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BLUTARMER
ERSCHÖPFTE

^^Dr. Wander'
OVOMALTINi
bestes Frühstucksgelränk
M\Sn,allen Apotheken \\\\

i/4 Büchse

frs.1,75

• Unterricht •
in Schönschreiben, Büchführung,
Stenographie, Maschinenschrei-
ben ete. erteilt gründlich
C, A, 0. (Memauiis MelsscMe

Gessner- 7fipinh T Gossner-
allee 50. ZjU.1 lull 1* alleeaO.

i Prospekt gratis. -

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1.30
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht „ 2.—
Mit Jodeisen, gegen Ski-ophulose, bester Lebertranersatz I. 40
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1.40
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Eiwachsene „1.50
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder „1.40

Neu! Oro-Maltine. Natürliche Kraftnahrung für Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc. „I. 75

HifT" Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons. ~^gij§
' Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Überall erhältlich.

Echte Berner-Leinwand.

Müller & Co.,

Tisch-, Bett-,
Küchenleinen etc.
Reiche Auswahl.
Billigste Preise.

Braut-
Aussteuern.

Jede Meterzahl
direkt ab unsern
mech. und Hand-

Wehstühlen.

Leinenweberei,
Lainreiithal (Bern).

V/snclsK'

OVOI^I^l.'ri^!
desks 5pudslucksae!^ànk

^Mn A»sn /VpolNs^sn V.')

i/^Vuà
frs.I/5

in Soköusekrsibsn, I>!iei>küliriin<?,
StsuvArspIiis, Nasekiusnsekrsi-
keu etc. erteilt Aründliek
L, ^ 0. KàW IMàNk

Vesiiner- ^fipinìi I Kessoer-
alloe 50. /tìlIlLIl I' sllee ov.

Lkemiseii sein, Ae^en Lustsu, Luis- und Lrustkuturrks Kr. 1.3ll
kdit Xreosoì, Arösstsr KrkoiZ ksi ImuAsusekvdndsuekt „ 2.—
litit iodeieen, ASASU Skropkuloss, kestsr Kskertrsuerskà „ l. 4l>
lüit XsIIcpXoepîigt, ksstes Kìtkrmittsi kür knoeksnseinvneks Kinder „ >. 4»
îVIii Lssvnrâ, rsixiossstes Kkkilkrinitrsl à Kinder nnd Krwnekssns I.Zti
Klit Lsntonin, vortrsktiiekes iVnrrnmittoi knr Kinder „ j. 40

?^ku! O^v-^lîìlìivk. Kstürlieks KrîìktnukrunA kür Kervöss,
Asistig und körpsrliek Krseliöpitg, Lluturms, Äks^snlsidends etc. „I. 73

WW" Dr. VVan«I«r'8 Usàllcker Ukit! Nàbondviis.

Là LkiM-LeillvM.

â Lo.,

lîsvti-, keit-,
Xiieksnlsinen etc.
Ksieks àstvàl.
LilIÎKsts Kreise.

kraut-
Aussteuern.

.lede Zlstsr^eki
direkt uk unsern
meek, und ilnnd-

vskstüklsu.

t.einen«eberei,
sksrv)



flxelrod's Kepbir
rotrb bon mebigimfdfen Sfutoritäten ber

©djwetä befienb empfohlen für affe

ewer heffettt ©tttâÇruitô unb Jlraft»
cïf)ôf)unô bebütfttgcu ^îerfoncn,

bcfonbcrä für SWagen- unb ßuttgenltattle,
in ber @enefung£pertobe nadj

f(|toeren, alutctt flranffjtiten, Operationen
unb SBodjenbetten.

®ntad)ten ber Çerren Sßrofefforen unb
Stergte über bie guten fRefuttate, bie mit
SlyeïrobS Sepijir in ben ©pitalern unb in
ber tpribatprapté ergielt toorben, jittb in
einem ißrofpeEte, ber gratis unb franïo be»

jogen merben !ann, niebergetegt.
3ur Kontrolle ber SörpergemidjtSsu»

tiafjme mäfjrenb ber Sur fteijt unfern Sunben
eine genaue 2Baage gur Verfügung.

n. flxelrod $ £ie.,
Scbweizeriscbe K«Pbir-J1n$talt

3üdd), fRämiftrage 33

£eïepfjon 2375 Setepijon 2375

Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur eckt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

.51 Jelmoli »
Zürich

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

Vor/aa^ea «£>/<? aasere dfe aa/ îter-

/aa^ea aaûf /raacö tamfca.

.51 Jelmoli
Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser und Bad,
Das unentbehrlichste Toilettemittel, verschönert den Teint, macht

zarte weisse Hände.
Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund- und Zahnpflege.

Nur echt in roten Cartons zu 15, 30 und 75 oénts.
Kaiser-Borax-Seife 75 cents. — Tola-Seife 40 cents.

Spezialitäten der Firma Heinrich Mack in Ulm a. 5>.

Melrê Zephir
wird von medizinischen Autoritäten der

Schweiz bestens empfohlen für alle

einer bessern Ernährung und Kraft-
erhöhung bedürftigen Personen,

besonders für Magen- und Lungenkranke,
Bleichsüchtige, in der Genefungsperiode nach
schweren, akuten Krankheiten, Operationen
und Wochenbetten.

Gutachten der Herren Professoren und
Aerzte über die guten Resultate, die mit
Axelrods Képhir in den Spitälern und in
der Privatpraxis erzielt worden, sind in
einem Prospekte, der gratis und franko be-

zogen werden kann, niedergelegt.
Zur Kontrolle der Körpergewichtszu-

nähme während der Kur steht unsern Kunden
eine genaue Waage zur Verfügung.

N. Hxèiroa 5 eiî..
§cvwei?eri§cfte Kepvir-Unîtalt

Zürich, Rämistraße 33

Telephon 2375 Telephon 2375

kein, milk!, neà!,

anerkannt dssts Leite tur warten,
reinen Teint, gsZsn Lommsrsxrosssn
nnà alle RantnnrsiniAksitsn.

Isnr sodt mit cisr Leìnàrnaâs:

Lerxlnànner.

-is. ^slmoli
6rö88t68 Lortimeàliâ àer

Ve/'à^e« ««FS/'S à a«/ Ve/*-

/aKFSK »«al />a«es -s'KFSsa«^ MS^eK.

^slmoli ^
täß-I!c:t>sr> Osdrnunti im tVnsotiv/nsssr uricl Lnci.

Das uvsutkslii'Iiekstö l'oilsttervittsl, ver3odonsrt Zev leind, maodt
«arte ^veisse Tinnck«.

Ls^akrtss antissptisodss Nittol ^nr INunâ- Uini ^avnpklkgs.

Sniser-Vvrnx-Äviks 7Z eents. — T°otn-8eitv 40 eents.
Z^s^iaUtaton âsr ?irins IkeinrieN Alnà in vtn» n. N.



„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- nni Haftufliclit-Versiciiernngs-AItienEesellscliaft

in Zürich.

Einzelrersichern Ilgen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Keise-Tersichernngen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versicherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbrach and Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Saations-Ver sioherang.

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1904 :

über 104 Millionen Franken. ~W
An die Versicherten his 1. Januar 1905 überwiesene Gewinnanteile :

Fr. 2,833,000.

Feinstes

<8
«8I«8

Spezialgeschäft
besonders auch für englische Artikel.

Hübsche Auswahl in Mützen für Knaben und Mädchen
jeden Alters.

Otiapellerie Klauser,
Zürich, Poststrasse 10, neben dem Hotel Baur, Zürich.

Yenus-Schöiihei ts-Hilch.
Unübertroffen als vorzügliches Mittel zur Erhaltung der vollen Jugend-

frische, sowie zur sicheren Entfernung von Sommersprossen, Mitessern, Sonnen- ^
brand, Röte, gelben Flecken und allen Unreinheiten des Teints. — Venus-
Schönheits-Milch wird bei längerem Gebrauch alle Schönheitsfehler ent- 8»

i- fernen. Venus-Schönheits-Milch kann sowohl bei Kindern als Erwachsenen |r
angewendet werden. Venus-Schönheits-Milch erfrischt nach Erhitzung

<8 und Ermüdung die Haut. 8-

^ Direkter Versand per Nachnahme, per Flakon zu Fr. 2.50 franko durch jÇ

^ die General-Verkaufsstelle : J. B. Rist, Altstätten (Schweiz).

.Fem Ja/trt/am/e
„,4m //vV'/f.s'/. Jïerrf"
./«/< /Y/«nr/ Fi/1 JPY\ .V..TO

Zi— FZZ .3.20

xvkicn
zillMkink lluN- üllö ggflnSjM-VkMi!tikrW8'^îikUk8kì!8l:tigsl

ÎQ 2ürioü.

Lill/sIv«rsieIieiiiilxoQ
îouristvn-Vsrsielivruuxell
l.e1>v»slàux1iekv ksise-Versiekvriinxvn <mit

Seereise-Vorsiekerniixen
Arbeiter-Versiederunxen
Luftptlieîiì-Versieiiernuxeii nseb ?»drikgs-

Là, sovis Oiáttpsrsonsu ASASnÄbsr nsob
ObliAstionenresIrt.

Vsrsiederunx xsxen Linvraoû unâ visd-
>t»dl

Versiederunx xvxen Vsruntrsuunx
^uutions-VvrsioderunK.

àdlts LMMMlliìZsll dis ààs 1g0^:

àder 104 NMionsu kranken.
zu àìs VààiM dìs i. àmi igvö ûbsivissslls ksvluvàlltsllg!

?r. 2,833,000.

-H

8pv?ialAv8àM
üssortüörs «.ueü kür SHAlisoüs àkiksi.

Südsoüs àsuruûl in Sinken kür ILnaken unâ Vlââviien
^Zeâsn Alters.

llî^xxzl 1 <51 t
2ürivd, koststrasse 10, nsükn àsin Hotel Laur, 2ürivü.

V«iin^-8äöi»I»vik8-?IiIä.
Onübsrtrolksn à vorüÜAliäes ÄlittsI 7ur Lrbaltunz lier vollen lugencl- K-

friselis, sovis 2nr siaborsn üntisrnunA von Sommersprossen, Mitessern, Sonnen- ^
brsnli, Säte, gelben kleeken nncl allen tlnreinbsiten lies leints. — Venus- ^
Ledonkeits-Ailoli cvircl bei lìinDlsrsin Osbranob alls Scbönlieitsfebler snt- g»

^ kernen. Venus-Lvüönüeits-Alilvü kann sovvobl bei Ivioclern aïs Ilrvvaelcssuen ^
<K an^scvenclot cvsrclsn. Venus-Loüönüeits-AIiivü erfrisvbt uaolr klrbitiinn^ A»

^ nucl lkrmnâunK clis Laut. K»

H Direkter Vsrsancl psr Xasbuaînno, per Diakon au Dr. 2. ô» franko ciurslr ^
-ch clis Oensral-VsrkauksstsIIs: L. Rist, ^.Itstâtten (Lelccvsiii). k^-
<S S»

Aöü/Mck6?i6 ^là'AàAô

c/c»ic/ 1/// .'>..70

// 1//



Vereinigte Fabriken: Schwarzer und

Ä. Haupt-Spinner

Kunsthandlung*
Spezialgeschäft fir Einrahmungen

Sipl-lMfactiir
Ecke

Bahnhofstrasse-Pelikanstrasse

J. Schwarz, W""-
Usteristrasse 13, beim Löwenplatz

ZÜRICH I

Blassgeschäft Reparaturen

ZÜRICH Limmatquai 54 ZÜRICH

Emil Daller'* Erben
Bijouterie

empfehlen ihr best assortiertes, eidge-
nössisch kontrolliertes

Gold- und Silber-

Warenlager
Grösste Auswahl -"

- Billigste Preise
ZÜRICH Limmatquai 54 ZÜRICH

Grosste Auswahl in Schuhwaren
jeder Art und in allen Preislagen.

Spezialität in

REITSTIEFELN
— nach Mass und auf Lager —

sind die besten alkoholfreien

Tafel-, Erfrischung- und Gesundheitsgetränke
der Gegenwart.

2 Teile Syrup und 8 Teile siedendes Wasser mit etwas Zucker geben einen feineu Grog.
Im Gegensatz zu den in Heft 10, Juli 1905, erwähnten „gesundheitschädlicben

Limonaden'", welchen Saponin, eine giftige Substanz, beigemischt wird, um sie
stark schäumend zu machen, enthält die Bilzbrause zu diesem Zwecke in ganz
geringem Quantum Gummi mousseux, ein ganz unschädliches Präparat.

Bilzsyrup, welcher aus Früchten, deren Zusammenstellung Geheimnis des
Erfinders ist, hergestellt wird, gibt als kohlensaures Getränk (Bilzbrause) verarbeitet
ein gesundes durstlöschendes Getränk, welches nicht nur von Abstinenten, sondern
auch von Nichtabstinenten mit Vorliebe getrunken wird. Bilzbrause sowohl als Bilzsyrup
habe ich in holgc der im Juli in Nr. 10 erschienenen Abhandlung nochmals unter-
suchen lassen, das Resultat war sehr günstig. Beide Analysen stehen zur Verfügung.

Iia spur Widerkehr, z. Scbneeben. Spieielgasse 21 Zürich.
TOlepllOl 2280 Generalvertreter für den Kanton Zürich. Telephon 2280

VmilUMMl! ölMälM Nlì
à.

AunLtàa-n.âluiìs'

8?êî!>>zu^îii im tixrsdniRgêli

AiTêl-KMelU

Vs!inkof8ii'W8s-peii!iâN8ti'g88e

^ ^dvsr/, U"°
UstöN8trs8Sö >3, ì)sirll I^ôvevxlà

^llkîie» i

Ms»»Av»vI»âkt Iìexs,ràturev

?ÛkîIlZll l.immsìqusi 54 ZMlktt

Mil Niiller'« krbe»
k!Mtà

smplsliisn ilir ksst sssortisrtss, siâAs-
nôssisà i^ontrollisrtss

kollj- unö 8ilber-

wsi'enlsger
l -

SilIÍISts
àlLtt l.!mmstlzusi 54 IÜKIL«

krvôààM ill
jsàsr ^.rt nnà in siisn ?rsisisASN.

Lpe^islitìit ÎQ

» LI r S LIH r ü 1.1?
——-— u sell Nsss uncl a uk I^SAsr —

sînci àis dsstsn sli^oiiollrsisn

lâkkl-, LOjMiiiiii^- vnâ àiMàMà
«!«'I <RSK«II^Vê»lt.

2 ?silo L^rup nnà 8 àisils siecienàss IVssssr mit stlvss ^uâsr AsilSll sinsn ksinsn OroA.
Im dgASnsà 2n àsn in Hslt 10, àuli 1906, sinvsiintsn ^Assunàlisitseilààlîeiisn

I^imonsàsn^, vsiviisn Lsponin, sins AÍttiKs 8ui>stsnîi, izsÎASinisellt nûrà, um sis
stsiì selisumsnà ?,u mselrsn, sntiislt àis IZilxbrsuss i?u àisssm ^vecl^s in Asn?
Zsringsm «Zusntuin kumm! M0U88SUX, sin AKN2 uiisellsàliàss ?rgxsrst.

Lilxs^rup, ^vsloirsr uns Hrüoiltsn, àsrsn ÄissinmenstsllunA dàsiinnis àss
LrLnàors ist, Irsi^estsIIt nûrà, AÍdt sis Ivolllsnssurss dstrsnlr (Lilîàzrsuso) vsrsr1>eitst
sin Kgsunàss àurstlôsoilsnàss tlstrìiuk, ^vsieiiss niedt nur von ^.bstinsntsn, sonàsrn
sneii von ^isltslzstinsntsn mit Vorlisiiv Astrunìgn vircl Lil^lzrsuss so^voiil sis IZil^svrup
llîìì)6 ieli in I'0ÌAlZ cid' iin «Iuli in Xi. 10 erselnsnonen ^.i)ì?JnâInnA noeinnlìls nntei-
suelrsn Issssn, àss Resultat ivsr sslir AnnstÌA> Ilsiàe ^nsi^ssn stsden ^ur VsrlÜAnv!;.

S^ìì8Mî N àê kà LàkkiîkT^ ÄiUklMk /ûiîfN.
WWII 8888 (^svsralvsrtrstsr Mr eZsri Xa-ntort ^ürielr. Z888



BASLER
Feuer - Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Yernässen etc.

Generalagentnr Zürich: Ä. Gattiker, Theaierstrasse 14.

TELEPHON 1605.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich n. Basel.

37* % Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder

den Inhaber;
Spareinlagen bei unserer Depositenkassd gegen Einlagehefte, Zins-

Vergütung bis auf Weiteres 372% netto, Rückzahlung bis

Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;
Stahlkammer; Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-

bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von

Kapitalanlagen, Ssidwechse! etc.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhalte.telle | iiïSp'Â.f | »*>•«-• ~

Alle Arten Bäder Best eingerichtetes Geschäft

II Confectionär A.-G., Zürich I, MUnstergasse 30,

« (vorm, A. Schlatter-Minder)

Speziallians für Damenbekleidung
| Damen-Kleiderstoffe, Damen-Confections, Bamen-Wäsche, Leinen-
5 und Bauntwolbvaren, Aussteuern.

Spezialität: Damenkleider nach Mass innert 10 Stunden.
|| Gute Qualitäten. Billige Preise.

— feuer-Versieiierungs-KsssIIseksit —
VsrsioberuuA von bîobilisr, ^Vsreu uuà ^lssobiusu su dilUAStsu ?rà-
mìkvl. VerZütuuA slier sobâàeu iulolZs I'susr, LIits uuà Lxxlosiou,
vdvuso àsr LesàsillFîMAvn âurà Veruâssvn à.
KsiiM^à Med: â. katiikvi', làeâtsrstmse

1605.

8àâ. ^reààlt w Zîsrlà ». vasel.

3Vt °/o ObîlgLîioklôN, 3 oâsr 5 àsb?s lest, sus^estsllt sul àsu Hsiusu oàsr
àsu lubsbsr;

Zpsî'ôinîagsn bk! UNSSî'Sl' llspositsnkssss ZSZSU LiuisZsbette, 2ius-

Vs?AÜtuuZ bis suk weiteres 3^/2°/o ustto, Rûàsbluuz bis

?rb. 1000 ver ^oust obus L^ûuàiAUNZ uuà obus ^iusvsrlust;
TîsîîlìîÂMMSI': VsruûstuuA ?ou gobrsuìlâsbsru su ?rivsts à àuk-

bs^sbruuA vou ^srtssobsu;
Aufbvwaki'ung unä Vk^alwng von ^silpApisi'on, VeruûttluuZ vou

TàpitâlsulàASU, kslki^ssbss! sto.

ZaâeanstÂlt HIûàlSAasss 26z ^ûrià I
^.°.d.,.....u° îr^ì'-iM ^rtev Lâàr âî Lest à^erîàà kesedâkì

â Lonfeeiionär K.-K., ^üriek l, iviunstei-g^e 30,

-- (vorru. Làls.btsi'-IàiuÂsr)

î 8pvàIIl»n8 Mr vAmeilbâlviàK
tz vaiusu-AIeiàsìilke, vaiuku-tiouLeeìious, Daiusu-^Vîìsàe, I^elueu-
Z unà Laum^oll^areu, àssteueru.

SxeÂâàl! vkìlukubleiàer uaeb Aass iuueit 10 Stuuàku.
vuts yuslitàtsu. Sìlllxs Vroise.



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder sowie blutarme, eich matt fühlende und nervöse, über-

arbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

Dr. Hommel * Haematogen
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensysteni gestärkt.

igip"" Man verlange jedoch ausdrücklich das echte ,.Dr. Homniel's" Haematogen
und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden, *^8g|

enrage ärsfKe&e soweit dies ctsr 5escferä«&<e

Äawm grestattet;

„Dr. Hommel's Haematogen ist meiner Ansieht nach ein vorzügliches Nerven-
Stärkungsmittel (brain-food) und gerade das Richtige zur Bekämpfung von Nerven-
schwäche (brain-fag), an welcher die meisten Männer der Wissenschaft zurzeit
leiden. Ich werde es meinen Kollegen aufs wärmste empfehlen."

(Prof. Dr. Gerland in Blackburn, England.)

„Haematogen Hommel hat sich hei meiner 90 Jahre alten Mutter sehr gut
bewährt." (Dr. med. E. Liedtke, Kreisarzt, Insterburg, Ostpr.)

„Besonders möchte ich eines Falles erwähnen ; es handelte sich um eine nach
vorausgegangenen Unterleibsentziindungen sehr heruntergekommene, blutarme, völlig
appetitlose Dame; diese hat nach zweimonatlichem Gebrauch von Hommel's Haema-
togen 14 Pfund an Körpergewicht zugenommen."

(Dr. med. Emil Meyer in Bad Grund i. Harz, Prov. Hannover.)

„Ich habe Hommel's Haematogen bei meinen 2 Knaben in Anwendung ge-
bracht, die 2*/s und I Jahr alt, durch eine vorausgegangene Influenza sehr geschwächt
waren und deren Appetit zu heben mir nicht gelingen wollte. Beide nahmen das
Haematogen ungemein gerne; der grössere zitterte förmlich darnach und bat fort-
während um dasselbe. Der Erfolg stellte sich prompt ein, der Appetit nahm von
Tag zu Tag zu, die blasse Gesichtsfarbe schwand und nun sehen — nach kaum
2-wöchentlich8m Gebrauch des Haematogen — die Kinder so blühend aus wie vorher."

(Dr. med. Demeter R. v. Bleiweiss, Laibach.)

„Seit Jahren kenne ich Ihr Haematogen Hommel und von allen Seiten höre
ich es nur loben. Ich habe ganz vorzügliche Erfolge damit erzielt und verordne es
seit langem. Es leistet brillante Dienste bei Schwächezuständen, wo der Appetit
darnieder liegt, in der Rekonvaleszenz, bei Blutarmut und bei nervösen Zuständen,
die mit Mattigkeit und Appetitmangel einhergehen. Das Präparat habe ich für
meine eigenen Kinder verwendet, die eine Zeit lang nicht recht essen wollten. Sie
verlangten stets von selbst danach und ihr Appetit und ihre Blutverhältnisse
besserten sich sofort." (Dr. med, Behrens, Misete, Prov. Sachsen.)

Wsflîlinn Iff)r fslfSphilttfll verlange ausdrücklich „Dr. Hommel'»"
WSäS Sillliy sül I Häöbhill!y j Haematogen und weise Nachahmungen zurück.

Nicolay & Co., Zürich.

LoàwàvIìUolìv. in der Ovtwiedinvg oder beim Oernsn ^urüedbleidsnds
ààâsr sowie tzlnts-rins, sied matt knklends und nervöse, über-

arbeitete, leiedt erregbare Drw-tàssus ^sdsn Alters

gsbraueksn als RrAktignngsmittsl mit grossem Orkolg

Hr. tlsmmsl^ àwàM
Der ^xpetlt erws.vdt, Sie geistigszr unâ Zlörpsrlivds» Kiräkts
weràsn rasoîi xodods». âas Vssanit-Ikorvsvszrstvin xestààt.

Nan verlange ^sdoed ausdriiedliod das oolite ,.IZr. Rommel's" üsematogkn
und lasse sied deine der vielen ^aodadmungsn aukredsn. ^ZG

àlâsêsàsnZ àîAS ä^Ä^'s^s 6^ao.ìà, ssWSît âss cêsr èssârè^ês
àîèM Asàêêst.'

„Or. Ooinmel's Oasmatogsn ist meiner àsiedt naod sill vor^tigliedss l^srvsn-
std-rdungsmittel (brain-k^ood) und gerade das Riebtigs ^ur Lsdämpkung von lilervsn-
sodwäobe (brain-tag), an wsloder die meisten Nänner der V/isssnsedakt ^ur^eit
leiden. loii vverdo os mslnkn Koiiegon suks wärmste emptedlen."

(k'rot. vr> Kerland in öiavkburn, Onglaud.)

„Oasmatogen Ilommsl bat sied dsi rnsinsr gll ladre alten IVIutter Skdr gut
bewädrt." (IZr. med. diedtke, Rreisar^t, Insterdurg, Ostxr.)

„lZssondsrs möodts iod sines Ralles srwädnsn; os dandslts sied nm sins naed
voransgegangsnen Ontsrlsibssànndungsn «skr dsrnntorgsdommsns, dlutarms, völlig
appetitlose Dams; disse dat naod ?weimonatlivdem Kebraued von itommei's üasma-
togsn 14 Pfund an Körpergswiedt TUgenommen "

(îZr. msd. ^mil t/ie/er in kad l-rund i. Oar^, ?rov. Hannover.)

„lod dabs Oowmsl's Oasmatogsn bei meinen 2 Onabsn in Anwendung gs-
braobt, die 2'/- und I ladr ait, durok eine vorausgegangene Intluenea ssdr gssobwäodt
waren nnd deren Appetit ?n debsn rnir nîedt gelingen wollte. Leids nabmsn das
Oasmatogsn ungsmsin gerne: der grössers witterte körmliob darnaod und bat kort-
wäbrsnd nnr dasselbe. Oor Orkolg stsilts sied prompt sin, der Appetit nadm von
OaZ ^n OaA su, dig dissss Kesio^tskarde sotivvand und nun seilen — naeii kaum
2-tvöokenIiioksm Lebnauoil des kiaematogen — die Kinder so biüiisnd aus wie variier."

(vr. med. vsmeter îî. v. Vieiweiss, kaidavti.)

„Lsit dairrsn ksnns ioir liir OasmatvAsn Lommsi nnd von allen Leiten Iröre
ielr es nur ioksn. led dabs gsn? vor^ügiiods Orkolgs damit erhielt nnd vsroràs es
seit lanAsrn. Os leistet brillante Dienste bei Lvd?räedg2nstsndsn. wo der Appetit
darnieder lis^t, in der Redonvalss^sn^, bei lZIntarmnt nnd bei nervösen 2mstZi,ndsn,
die mit Nattitzìsit nnd ^ppetitinanAsl sindsrAsdsn. Das Oräparat dabo iod knr
meins eigenen Kinder verwendet, die eins ^sit lan^ niedt rsedt essen wollten. Lie
verlangten stets von selbst danaod und ikr Appetit und idre Llutvsrbältnisss
besserten sied sokort." (IZr. med. öskrens, üiisete, Orov. Laedssn.)

u/ütiillINN «-«i- î-slôk'îllîîlkt l àn verlange ansdrnedlied „Dr. ZIvrninkI's"
NKîiMZM â'Z î KiôUilMîìi - Oasmatogsn und weiss îisaedadmnngsn ^urüed.

Moolaz^ K Oo., 2uvià.
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